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Mobile Kelter

Die „Dienstleistungsgruppe“
Mit dem Umbau des Wildparks in Schwarzach 
entstand einst die Idee, eine Integrationsstätte für 
Menschen mit und ohne Behinderung zu schaffen. 
Aus diesem Gedanken heraus entwickelte sich 
eine Dienstleistungsgruppe, in der Menschen mit 
Assistenzbedarf und betreuenden Mitarbeitern 
tätig sind. Wir verstehen Dienstleitungsgruppen als 
„Türöffner“ zur Inklusion und als Schritt in Richtung 
allgemeiner Arbeitsmarkt.

Die Schwarzacher Werkstätten
Die Schwarzacher Werkstätten auf dem Schwarz-
acher Hof der Johannes-Diakonie Mosbach ent-
wickelten sich aus kleinen Anfängen mit einer 
„beschützenden Werkstatt“ in den 50er Jahren zur 
heute großen und modernen Werkstatt für behin-
derte Menschen (WfbM). 

In dieser arbeiten heute rund 640 Beschäftigte. 

Helle, große Arbeitsräume begünstigen eine gute 
Arbeitsatmosphäre in den Schwarzacher Werk-
stätten. 

In Eberbach und Neunkirchen betreiben wir 
Zweigstellen mit jeweils 60 Beschäftigten.

Sie erreichen uns:
von der A6 aus kommend über Sinsheim,  
Aglasterhausen und Unterschwarzach
oder vom Neckartal aus kommend über Obrig-
heim, Aglasterhausen und Unterschwarzach.

Haben Sie Fragen zu unserem Angebot?
Wir helfen Ihnen gerne:

Michael Werner, Werkstattleiter
Telefon:  06262 22-400 
Fax:  06262 22-551 
E-Mail:  michael.werner@johannes-diakonie.de

Günter Sporer, Dienstleistungsgruppe
Telefon:  01520 2152930 
E-Mail:  guenter.sporer@johannes-diakonie.de

Simon Zimmermann, Dienstleistungsgruppe
Telefon:  0173 2018536 
E-Mail:  simon.zimmermann@johannes-diakonie.de

Schwarzacher Werkstätten

Richtung Aglasterhausen/Sinsheim

Richtung Neunkirchen

Richtung Schwanheim / Eberbach



Mobile Kelter der Schwarzacher Werkstätten

Das bieten wir an:

Die Dienstleistungsgruppe der Schwarzacher Werk-
stätten bietet eine Dienstleistung der besonderen Art 
an. Wir keltern und pasteurisieren Apfelsaft mit Hilfe 
unserer mobilen Kelteranlage. Dabei arbeiten wir 
mit hoher Transparenz und produzieren ohne Zusatz-
stoffe ein Naturprodukt von höchster Qualität. Der 
Apfelsaft wird durch uns gekeltert, pasteurisiert und 
im „Bag in Box“*-Verfahren in 5 Liter- oder 10 Liter- 
Gebinde abgefüllt. Das Verfahren bzw. die Anlage ist 
vom Lebensmittelkontrolldienst (WKD) überprüft.
Gerne kommen wir auch zu Ihnen!

Räumliche und technische Voraussetzungen für 
den Betrieb der Kelter:

 ● Platzbedarf: ca. 10 m x 10 m, 

 ● Wasseranschluss mit GEKA® 
Schnellkupplung 3/4 Zoll, 

 ● Abwasseranschluss z.B. Gully für einen  
100mm-Abwasserschlauch  
(darf max. 5 m von der Kelteranlage entfernt sein),

 ● Starkstromanschluss 32 VA.

Unsere Preise für das Keltern sind:

Für Saft aus Ihren eigenen Äpfeln  
„Bag in Box“ *

 ● Je 5 Liter-Gebinde komplett 3,50 €

 ● Je 10 Liter-Gebinde komplett  6,00 €

Süßmost (nur Waschen, Mahlen, Pressen)

 ● In einen mitgebrachten Behälter 0,20 €/Liter

Wenn Sie uns Saft zum Pasteurisieren bringen 
„Bag in Box“ *

 ● Je 5 Liter-Gebinde inkl. Karton und Beutel 2,50 €

 ● Je 10 Liter-Gebinde inkl. Karton und Beutel  4,00 €

100% naturtrüber Direktsaft 
von Schwarzacher Streuobstwiesen

Sie können bei uns auch Apfelsaft aus unbehandel-
ten Äpfeln und hergestellt von der Dienstleistungs-
gruppe der Schwarzacher Werkstätten erwerben.

Der Saft ist in folgenden Gebinden erhältlich: 

 ● 3 Liter in „Bag in Box“ * 4,50 €

 ● 5 Liter in „Bag in Box“ * 7,00 €

* „Bag in Box“ ist ein kleiner, handlicher Karton aus Pappe mit losem Innenbeutel aus zweilagiger Kunststofffolie. Inhalt 3, 
5 oder 10 Liter. Apfelsaft hält sich darin mindestens 12 Monate. Durch einen Zapfhahn gelangt der Saft aus der Box ins Glas. 
Nach Anbruch des Behälters kann der Saft aus der Box ohne Qualitätsverlust innerhalb etwa drei Monaten aufgebraucht 
werden. Der Umkarton aus Pappe kann wieder verwendet werden. Der Polyethylenbeutel ist vollkommen recyclingfähig 
und enthält keine Weichmacher.

Preisträger 2015 
BAG WfbM


